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Am ersten Sonntag nach ihrer Verheirathung fuhr
Charlotte in die vorstädtische Kirche auf deren Friedhof
sich das Familiengrab ihres Onkels befand Früh am
Morgen schon hatte sie einen Kranz gebunden den sie vor
dem Gottesdienst auf dem Sandstein niederlegte der das
Gewölbe deckte worauf sie von ernsten Gedanken bewegt
noch eine Weile an der Grabstätte dessen blieb der im
Leben sie gleich einem Vater geliebt Dann riefen die
Glocken die Gemeinde ins Gotteshaus auch die junge
Frau folgte diesem Ruf und begab sich on den Platz den
der frühere Besitzer von Charlottenthal für sich und seine
Familie inne gehabt hatte Charlotte war oft als Kind
und auch als erwachsenes Mädchen an dieser Stelle ge
wesen und daher seit Jahren von der großen Gemeinde
gekannt Sie war sich bewußt für Viele der Gegenstand
der Beobachtung gewesen zu sein denn ihre Heirath mit
dem Besitzer der Fabrik war hinlänglich an die Oessent
lichkeit gelangt und eine verzeihliche Neugier ließ Jene die

Augen auf die junge Frau heften die nur weil der ver
storbene Kommerzienrath es bestimmt seinen Neffen ge
heirathet hatte Charlotte achtete dessen nicht sondern
wandte ihre Aufmerksamkeit dem Geistlichen und der Predigt
zu verließ nach Beendigung des Gottesdienstes die Be
kannten grüßend die Kirche vor der sie Karl ihrer wartend
fand und trat die Rückfahrt an Wie sie wußte hatte
sich ihr Gatte zur Stadt begeben um dem Vortrag eines
ihm bekannten Kanzelredners beizuwohnen und auch seine
Eltern zu besuchen die er nach dem Hochzeitstage noch
nicht wieder gesehen Fräulein Reichenbach begleitete ihn
doch wnßte sie daß Beide zur Mittagszeit wiederkommen
würden Während der kaum einstündigen Fahrt beschäf
tigten ernste Gedanken die junge Frau die tief in die
Kissen des Wagens zurückgelehnt faß Die Vergangenheit
des Lebens zog langsam an ihrem geistigen Auge vorüber
und dies blieb dann an der Gegenwart haften die so
plötzlich durch den Willen ihres Onkels und gegen den
ihrigen umgestaltet worden Sie gedachte dabei auch des
Mannes dem sie angetraut worden dessen Namen sie trug
und konnte sich nicht verhehlen daß es auch ihm schwer
ward sich dem ihm auferlegten Zwang zu fügen und daß
er offenbar darunter litt denn ihrem Scharfblick war es
nicht entgangen daß feine Züge oft den Ausdruck tiefer
Traurigkeit trugen und seine Augen ebenso in s Weite
starrten So lange sie als seine Frau in Charlottenthal
gewesen hatte noch kein Lächeln selbst nicht im Ge
spräch mit der Tante sein Angesicht erhellt und nur in
Unterhaltung mit ihrer Großmutter hatten für kurze Zeit
seine Augen und Züge einen freundlichen Ausdruck ange
nommen Was aber mochte der Grund dieser offenbaren
Traurigkeit sein Stand er im Zusammenhang mit
den Beziehungen die ihn in England gefesselt die er ihr
als sehr theuer bezeichnet und denen er durch das Testa

Kleine Mittheilungen
lHans von Bülow befindet sich zur Zeit noch in der

Schweiz und zwar in Genf wo er wie m Frankfurt am Raff
Konservatorium und hier an der Klindworth schen Akademie
in uneigennützigster Weise pädagogisch thätig ist Im Winter
wird Herr von Bülow die Concerte der kaiserlich russischen
Musik Gesellschaft in Petersburg sowie die neuen Abonne
ments Concerte in Hamburg dirigiren außerdem eine kurze
Tournee durch Oesterreich unternehmen Eugen d Albert
der sich in Eisenach angekauft und dauernd niedergelassen hat
arbeitet an einer Reihe von Kammermusikwerken welche er bis
zum Winter fertig zu stellen hofft Nettie Carpentier
die löjälirige Violin Virtuosin und Schülerin Sarasette s hat
eine Romanze für Violine und Klavier komponirt und ihrem
Meister gewidmet

Ein recht komischer Fall hat sich vor dem Londoner
Polizeigericht abgespielt Vor einigen Tagen konnte man in
einer der verkehrsreichsten Straßen Londons ein paar ärmlich
aber sauber gekleidete ältere Frauenspersonen bemerken die
an einem Eckstein stehend die Vorübergehenden mit herz
brechender Stimme um ein Almosen anflehten Da sie als
echte Engländerinnen wohl wußten daß nichts ihre Landsleute
so sehr besticht als Frömmigkeit so hatten sich die beiden Alten
mit Bibeln versehen aus welchen sie zur Erbauung des Publi
kums von Zeit zu Zeit ein paar Zeilen vortrugen Der Er
folg dieser Kriegslist blieb auch nicht aus denn gar mancher
der in eiligen Geschäften Vorüberkommenden machte einen
Augenblick Halt den heiligen Worten zu lauschen und den
frommen Bettlerinnen als Entgelt ein paar Kupfermünzen zu
zustecken Nun hatte aber einer jener Männer denen nichts
auf der Welt heilig zu sein Pflegt und die auch hinter dem ehr
barsten Aeußern Etwas Verdächtiges zu wittern gewohnt sind
ein Detektive nämlich sein Spürauge auf die beiden bettelnden
Frauen geworfen und sich in nächster Nähe derselben so aufge
stellt daß er die beiden Heiligen beobachten konnte Da hörte
er denn zu seiner nicht geringen Befriedigung wie die jüngere
der Frauen die trotz ihres Alters die Haare aufgelöst im Nacken
trug jedes Mal wenn ein angesprochener Passant die flehen
den Bitten nicht beachten wollte diesem mit leiser und merk
würdig tiefer Stimme die unsaubersten Schimpfreden nach
suchte was zu den vorhergehenden sanften und heiligen Sprüchen
einen ganz abscheulichen Gegensatz bildete Das erwog den er
fahrenen Criminalisten die beiden Damen höflichst zu ersuchen
ihn auf das nächste Polizei Bureau zu folgen Auf dies Ver
langen fingen die Alten bitterlich zu weinen an und das Pub
likum suchte die Gekränkten gegen die rohe Einsprache des Be
amten in Schutz zu nehmen Der Detektive aber faßte mit
schnellem Griff nach den Locken der jüngeren Frau und
siehe da sie gaben nach sie blieben in seiner Hand Zinn
war auch bei den gläubigsten Zuschauern dieser dramatischen
Episode kein Zweifel mehr daß hier etwas faul war und die
beiden bibelfesten Damen wurden dingfest gemacht Bei der
ersten Untersuchung auf dem Polizei Bureau erwies sich denn
auch die Lockige als ein in den besten Jahren stehender Mann
Wegen solcher Komödie und des Betteln halber wurden nun
die beiden Mary Ann Saunders und Henry Bennet vor

HMe sches Tageblatt
ment entrissen worden Sie konnte dies nicht bezweifeln
aber eben so wenig begreifen welcher Art jene Beziehungen
gewesen waren die sich in der Heimath nicht wieder auf
nehmen und fortsetzen ließen

Sie e reichte Charlottenthal in nachdenklicher Stim
mung und voll Mitgefühl mit ihrem Gatten zu dessen
sichtlichem Kummer sie nach ihrer Ueberzeugung die in
direkte Veranlassung war Die sie empfangende Emma
richtete ihr seine sowie Fräulein Reichenbach s Bestellungen
aus daß beide frühzeitig aus der Stadt zurück sein wür
den und sie begab sich in ihre Zimmer um ihre Toilette
für den Tag zu ordnen Das war bald genug geschehen
zufällig ans Fenster tretend sah sie den Postboten kom
men welcher da am Sonntag die Fabrik geschlossen war
sämmtliche Briefe und Zeitungen im Wohnhause abgeben
wollte Ihm auf dem Flur entgegengehend nahm sie ihm
was er brachte ab entließ den schon älteren Mann den
sie seit Jahren kannte mit freundlichen Worten und einem
Geldgeschenk um wenn möglich an dem heißen Sommer
mittage zur Stadt zurückzufahren und richtete dann ihr
Auge auf das was ihr übergeben worden Es waren
verschiedene Zeitungen mehrere Geschäftsbriefe ein Schrei
ben an sie von Elfriedens Hand und endlich eins an ihren
Gatten aus England wie sie meinte war die Adresse von
Frauenhand Sie stutzte betrachtete diese genauer legte
dann den Brief zwischen die übrigen Als Emma kam
übergab sie sie ihr mit den Zeitungen um sie in das
Arbeitszimmer ihres Gatten zu bringen sie selbst hatte
dessen Räumlichkeiten noch nicht betreten wie er eben so
wenig die ihrigen die sie mit Clfriedens Brief und einem
nachdenklichen Gesicht jetzt aufsuchte Jener enthielt die
unerwartete Mittheilung daß gegen Ende der Woche die
längst geplante Schweizerreise unternommen würde und sie
Frau Hohendorf und ihr Sohn wahrscheinlich am Mitt
woch kommen würden um auf einige Wochen Abschied zu
nehmen Wenn irgend möglich würde auch Frau Buch
holz sie begleiten Charlotte las diese Zeilen die ihre
muntere Freundin in der Freude ihres Herzens über die
so ersehnte Reise geschrieben voll ausrichtiger Theil
nahme mit tieser Empfindung aber als diese bedauerte
die liebe Großmutter verlassen zu müssen die sich indessen
vollkommen wohl befinde Jedenfalls würde sie nach ihrer
Rückkehr wieder auf einige Woche zu ihr gehen
Und wenn es sein muß und ich es für richtig halte werde
ich zu meiner lieben alten Großmutter gehen die mich
nun erst entbehren wird Hier dagegen werde ich nicht
entbehrt Tante Amalie kann wie früher den Haushalt
besorgen statt meiner ihn besorgen und mein Mann

eine seltsame Benennung wird sicherlich bei den
Mahlzeiten mich nicht vermissen

Nach diesen Worten legte Charlotte das Briefchen bei
Seite stützte das jugendliche Haupt gegen die Lehne des
Sessels und begann nochmals an das Schreiben aus Eng
land zu denken das sie in Empfang genommen und das
jetzt auf dem Schreibtisch ihres Gatten lag Diese Ge
danken aber waren nur eine Fortsetzung derjenigen die
sie im Wagen beschäftigt doch glaubte sie jetzt der Ueber
zeugung feiu zu können daß er die Beziehungen mit Eng

den Richter geführt Auch dort noch behielt Herr Bennet im
Einklang mit seinem Damenkostüm seine angenommene Franen
rolle bei und blieb ihr bis zum Schluß der Verhandlung ge
treu Mit hoher Fistelstimme führte er seine Vertheidigung
verwies auf seine bittere Armuth und Noth und versuchte gar
zuletzt als Nichts den gestrengen Richter erweichen wollte stil
gerecht in Ohnmacht zu fallen Da sich herausstellte daß
die beiden Vagabonden den frommen Schwindel schon längere
Zeit betrieben ja selbst im Krankenwägelchen einander umher
gefahren hatten um noch sicherer Mitleid zu erwecken so hielt
der Richter es für das Angemessenste die bedürftigen Alten
für einige Monate im Arbeitshause zu versorgen

Wann man vor Furcht sterben Diese Frage be
schäftigt jetzt die medizinische Welt Englands aus folgendem
Anlasse In Keating hat sich jüngst ein Mädchen vergiften
wollen Sie nahm eine gute Dosis Insektenpulver und legte
sich in s Bett wo man sie todt auffand Bei der Obduktion
fand sich das Insektenpulver noch gar nicht verdaut im Magen
die chemische Analyse ergab daß das Pulver den Insekten
wohl tödtlich sei den Menschen jedoch absolut nicht schaden
könne Und doch war das junge Weib todt Woran starb sie
alio Die Aerzte meinen sie sei nachdem sie das ihrer An
nahme gemäß tödtliche Pulver genommen an dem Schrecken
nunmehr sterben zu müssen gestorben Das medizinische Fach
blatt The Lancet erinnert bei dieser Angelegenheit an den
folgenden Fall der sich im vorigen Jahrhundert zugetragen
Ein zum Tode Verurtheilter wurde den Aerzten ausgeliefert
welche mit ihm ein psychologisches Experiment vornahmen
Sie fesselten ihn an einen Tisch verbanden ih n die Augen und
sagten ihm dann man werde ihm die Schlagader im Halse
durchstechen und sein Blut herausrinnen lassen bis er voll
kommen verblutet sein werde Man versetzte ihm in der That
einen Stich in den Hals aber nicht in die Ader auch war der
Stich ein ganz unbedeutender nur mittels einer Stecknadel
gemachter aus einem Syphon neben seinem Haupte plätscherte
ein leiser Wasserstrahl beständig zu Boden so daß der Unglück
liche die akustische Täuschung haben konnte daß sein Blut zur
Erde rinne Nach Verlauf von sechs Minuten war der Un
glückliche vor Todesfurcht gestorben Na na

Aufmerksamer Diener Baronin Aber Johann
warum heute das silberne Tafelservice und ein Couvert mehr
als sonst Johann Der Herr Baron versprach Ihnen
doch beim Fortgehen gnädige Frau heute Mittag die Reichs
gräfin Gisela von der Marlitt mitzubringen

jJn der Studentenkneipe Gast mit seiner kleinen
Tochter ein Wirthshaus besuchend Heda Kellner was ist
denn da im Nebenzimmer für ein bedeutender Lärm
Kellner Da wird ein Salamander gerieben Kleine Toch
ter zum Papa Ach Gott das arme Thier ist das nicht
Thierquälerei

sZum Beginn der Badesaison Denke Dir nielne
Frau inuß nach Karlsbad Ist sie denn leberleidend
Sie nicht aber ihr Cousin der Oberstlieutenant

jLakonisch Ein junger Ehemann der glücklicher Vater
von Zwillingen geworden telegraphirt sofort an die besorgten
Schwiegereltern Heute srüh Zwillinge bekommen Morgen
mehr
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td aufrecht erhielt und daß diese Beziehungen wie sie
ich anfänglich gedacht ein weibliches Wesen betrafen

Es ist vielleicht eine ältere Dame mit der er in
Korrespondenz steht sagte sie endlich eine ältere Freun
din die er während seines längeren Aufenthalts dort ken
nen gelernt die geistreich und interessant ist deren Brief
wechsel ihm Freude und Genuß gewährt und wenn
ie auch jung und schön wäre hat man nicht Beispiele

von edler Freundschaft zwischen Männern und Frauen
die in keiner näheren Beziehung zu einander stehen Kön
nen nicht auch besondere oder traurige Verhältnisse ob
walten die eine Verbindung unter ihnen selbst wenn sie
ie wünschen sollten unmöglich machen Es giebt deren

gewiß genug im Leben doch weshalb denke ich darüber
nach und suche nach einer Auskunft die mir gleichgültig
sein kann Wir haben nur dem Testament zu genügen
gehabt und diesem genügt und nach Verlauf eines
Jahres

Fortsetzung folgt

Tagesordnung
für die

außerordentliche Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Freitag 16 Juli cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erweiterung des Bebauungsplanes l er Zimmermann
fchen Breite

2 Bewilligung der Mittel für die Pflasterung der Stra
ßen in der Halle

3 Bewilligung der Mittel zur Annahme einer weiteren
Kraft für das Ingenieur Bureau

4 Bewilligung der Mittel zu Reparaturen am Ochsen
stallgrundstück

5 Abgabe von Wasser an Badeanstalten zu ermäßigtem
Preise

6 Bewilligung der Mittel zum Ausbau verschiedener
Straßenstrecken mit Wasserleitung

7 Aenderung der Verbrechung an den Ecken welche die
Laurentinsstraße mit der Breitenstraße bildet

8 Prüfung der Anfchläge über bauliche Herstellungen in
der Bürgerknabenschule an der Poststraße und der
Volksschule an der neuen Promenade

9 Feststellung der Fluchtlinie für die Verlängerung des
sich von Norden nach Süden erstreckenden Theiles
der Straße Am Mühlgraben durch das ehemals
Thieme sche Grundstück

10 Bewilligung von Prämien für die ausgeschriebene
Gartenbau Ausstellung

11 Verkauf städtischen Terrains welches von der Geist
straße an das Grundstück Nr 23 daselbst entfallen ist

12 desgl von Terrain welches von der Geiststraße an
das Grundstück Nr 39 daselbst entfallen ist

13 Prüfung des Anschlags über die Tit X Lb 7 des
Kämmerei Etats pro 1886/87 vorgesehene Neupflaste
rung der großen Märkerstraße

14 Bewilligung der Mittel zur Einrichtung von Central
heizungen zur Coaksfeuerung in der Bürgermädchen
schule der höheren Töchterschule und den Volks
schulen in der Hermann und Taubenstraße

15 Prüfung der Anschläge der unter Tit X Llz 1 und
X Od 3 6 8 11 12 13 und 14 des Kämmerei
Etats pro 1886/87 vorgesehenen baulichen Herstel
lungen

16 Bewilligung der Mittel zur Herstellung der Zugäng
lichkeit zu den Eingängen des Theaters

17 Mittheilung des Protokolls über eine stattgehabte
außerordentliche Revision der städtischen Sparkasse

18 Bewilligung der Mittel zur Trottoirsirung städtischer
Grundstücke

19 desgl zur Regulirung und Neupflasterung des Böll
bergerweges von der Ludwigsstraße bis zur Bau
stelle Nr 4b

20 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der
Steuer Receptur Kämmerei II pro 1884/85

Geschlossene Sitzung
21 Nachbewilligung für einen Bau
22 Antrag des Magistrats auf Ankauf des Thalzimmer

hauses
23 definitive Anstellung eines Beamten Thürmer
24 Zwangserwerbung eines Grundstückes an der Halle
25 Wahl eines Armenvorstehers sür den 8 Bezirk

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 12 Juli

Den Vorsitz führt Herr Regierungsrath a D Gneist
als Schriftführer fungirt Herr Dr Müller

Am Magistratstische die Herren Bürgermeister
Schneider StadträtheLoHausen Jordan Dryander
Fubel und v Holly

Entschuldigt die Herren Mehlhändler Schramm Bau
meister Schulze Gehcimrath Meier und Direktor
Hartmann

Ein vom Turnverein Gutsmuths eingegangenes Schreiben
in welchem um die Erlaubniß gebeten wird eine der städt
Turnhallen mitbenutzen zu dürfen wurde der Petitions
kommission überwiesen

Punkt 9 der Tagesordnung welcher der Vorlage ge
mäß in der geschlossenen Sitzung berathen werden sollte
kam auf Antrag als erster Punkt in der öffentlichen
Sitzung zur Berathung Ertheilung des Zuschlags
zum Miethsgebote für die Theater Restauration
und Genehmigung des abzuschließenden Mieths



Vertrags sowie Bewilligung der Mittel zur Be
schaffung von Dekorationen für die Restau
ration Ref Herr Tombo Die Theaterrestauration
zu deren Verpachtung erst im Juni geschritten werden
konnte weil sich eher die Räumlichkeiten nicht übersehen
ließen soll außer der Ausstattung mit Büffets Tischen
und Stühlen auch auf städt Kosten mit Lamberkins
PortiSren c ausgestattet werden und sind für diese Deko
ration 1000 Mark beantragt worden von denen der
Pächter alljährlich 10pCt als Amortisationssumme zurück
zu erstatten hat Die Finanzkommission beantragt diese
1000 Mark nicht zu bewilligen sondern dem betreffenden
Wirthe es zu überlassen sich die Dekorationen auf eigene
Kosten zu beschaffen Herr Bürgermeister Schneider
plaidirte für Bewilligung dieser Summe weil dadurch in
der Ausstattung der Räume Einheitlichkeit und Ueberein
stimmung erzielt werde Auch Herr Lwowsky befür
wortete die Bewilligung dieses Postens denn da die Pacht
zelt nur auf 3 Jahre bemessen sei würde jeder neue Wirth
genöthigt neue Dekorationen zu beschaffen Die Versamm
lung stimmte dem Vorschlage der Finanzkommission bei
und lehnte die Bewilligung der 1000 Mark ab Die An
träge der Finanzkommission auf Aenderung der Fassung
einzelner Paragraphen des Miethsvertrags wurden ange
nommen auch die Herabminderung der Kaution von 6000
Mark auf 3000 Mark Diese sowie andere Abänderungen
wurden verschiedentlich durch Herrn Bürgermeister Schneider
selbst befürwortet resp die betreffenden früheren Anträge
des Magistrats zurückgezogen Ueber den Dampf Heiz
apparat der Restaurationsräume wurde gesagt daß der
selbe selbständig arbeitet und einen Anschluß an die
Centralheizung des Theaters nicht hat Der von der
Finanzkommission abgeänderte Vertragsent
wurf wurde von der Versammlung einstimmig
angenommen sowie auch der Antrag daß die
Pachtung noch einmal in hiesigen und auswär
tigen Blättern namentlich auch in einer Gast
wirthszeitung ausgeschrieben werden soll Gleich
zeitig wurde die Finanzkommission für die Dauer der
Stadtverordnetenferien ermächtigt den Zuschlag für die
Pachtung ertheilen zu dürfen

Genehmigung der Anschläge und Projekte
für die M X Ob pos 4 5 9 und 10 des Kämmerei
Etats Ref Herr Steinhaus Dieser Titel umfaßt
die für das Etatsjahr vorgesehenen Neupflasterungen
Jägerplatz an der Mühlpforte Kanzleigasse an der Bern
burgerstraße Magdeburgerstraße Marienstraße Linden
straße Uebergang am Prinz Carl u A Referent bean
tragt im Namen der Baukommission für den vielbegange
nen Jägerplatz anstatt Reihensteine zweiter Klasse solche
erster Klasse und anstatt der Bordsteine Bordschwellen zu
verwenden und die dadurch entstandenen Mehrkosten von
500 Mark zu bewilligen

Herr Bürgermeister Schneider warnt eindringlich vor
dergleichen Ueberfchreitungen des durchberathenen und fertig
gestellten Etats ebenso Herr Bethcke Hierzu wurde
gesagt daß der Bauetat viel zu spät in die Hände der
Baukommission gelangt sei um nach allen Seiten hinein
gehend geprüft werden zu können Verschiedentlich habe
man sich sogar damit begnügen müssen nur die Summe an
zusehen Gegen den Vorwurf daß die Sache so zu sagen
etwas über das Knie gebrochen worden sei verwahrte sich
Herr Stadtbanrath Lohausen da er mit Herrn Leon
65 Straßen eingehend berathen und in Kostenanschlag ge
bracht habe Die beantragte Summe von 500 Mk wurde
bewilligt und erklärte sich die Versammlung damit einver
standen daß dieselbe aus dem Titel 17 Dispositionsfonds
genommen werden soll Bezüglich der Pflasterung an der
Mühlpforte beantragte Referent die Vorlage an denMa
gistrat zurück zu geben mit dem Ersuchen besseres Pflaster
als bloße Kopfsteine in dem Kostenanschlage vorsehen zu
wollen und die neue Vorlage der Versammlung baldigst
zu unterbreiten Wird angenommen

Punkt 2 Genehmigung des mit der Wittwe
Schlüter Unterberg 3 wegen Schlippen Ter
rains abzuschließenden Vertrages Referent Herr
Lutze Der Vertrag wurde genehmigt mit dem Zusätze
daß auch die Hypothekengläubiger dazu ihre Genehmigung
ertheilen sollen

Punkt3 Erweiterung eines Bebauungsplanes
der Zimmermannschen Breite wurde vertagt

Punkt 4 Beschlußfassung wegen Annahm
eines Stiftungs Geschenkes der Familie Wer
ther ReferentHerr Bethcke Die Werther fchen Erben
beabsichtigen in dankbarer Erinnerung an ihren verstor
benen Vater den königl Kommerzienrath W Werther
eine Hospitalstelle zu gründen und dafür 7000 Mk ein
zuzahlen auch haben sie sich einverstanden erklärt daß
falls diese Stelle erst in späterer Zeil im Hospital ge
schaffen werden kann die dafür designirte Person vorläufig
die Zinsen des Kapitals baar erhält Das Vorschlags
recht hat sich Frau Werther vorbehalten Nach erfolgtem
Ableben geht dieses Recht an die Firma Werther über
so lange noch ein Mitglied der Werther schen Familie zur
Firma gehört Die Versammlung nahm dieses Geschen
an und gab durch Aufstehen von den Plätzen dem Ge
fühle des Dankes Ausdruck

Punkt 5 Ertheilung der Decharge über die
Rechnungen der Gasanstalt pro 1880/81,1881/82
1882/83 1883/84 und pro 1 Juli 1884bis31 März
1885 wurde auf Antrag des Referenten Herrn Apelt
genehmigt

Punkt 6 Ertheilung der Decharge über di
Rechnung der Brumhardt Stiftung pro 1885
Die Einnahme beträgt 6336,51 Mark Die Ausgabe
6069 70 Mark Der Bestand 266,81 Mark Auf An
trag des Referenten Herrn Eolla wurde die Rechnung
dechargirt mit dem Zusätze daß die im Jahre 1884 zu

wenig kapitalisirte Summe von 185,68 Mark nachträglich
apitalisirt lind den lausenden Jahreszinsen entnommen

werden soll
Punkt 7 Ertheilung der Decharge über die

Rechnung des Wasserwerks pro 1884/85 Ref
Herr Lwowsky Die Einnahme belief sich auf 347 260 Mk
32 Pf die Ausgabe auf 349 966 Mk 79 Pf mithin
zer Vorschuß auf 2706 Mk 47 Pf Wurde auf Antrag
des Referenten genehmigt

Punkt 8 Annahme eines Legats gegen Ueber
nahme der Unterhaltung eines Erbbegräbnisses
Ref Herr Eolla Fräulein Ottilie Jsermann Hierselbst
hat in ihrem am 22 Januar 1884 errichteten und am
24 Juni 1886 publizirten Testamente der Stadt Halle
gegen Uebernahme der Verpflichtung zur Instandhaltung

es Jsermann schen Erbbegräbnisfes auf dem Stadtgottes
acker ein Legat von 200 Thlr 600 Mk ausgesetzt
Der Magistrat hat sich zur Annahme des Legats und
Uebernahme der daran geknüpften Verpflichtung unter der
Bedingung bereit erklärt daß die Erneuerung der einge
sunkenen Grabhügel und ordnungsmäßige Wiederherstellung
der Sandstein Einfassung zuvor auf Kosten der Erben er
folgt und ersucht die Versammlung seinem Beschlusse bei
zutreten Die Annahme des Legats wird mit Hinweg
lassung der vom Magistrat gestellten Bedingung genehmigt
Zum Schluß ergriff Herr Justizrath Herzfeld zur Ge
schäftsordnung das Wort und fragte an da nach der neuen
Ordnung die Baukommisston seit dem 1 Juli äs kaoto
aufgehört habe zu existiren wie es von nun ab mit der
Erledigung der laufenden Geschäfte gehalten werden solle
Die Versammlung beschloß hierauf daß die Baukommission
in ihrer jetzigen Zusammensetzung so lange die Geschäfte
erledigen möge bis seitens des Magistrats die Errichtung
einer anderweitig zusammengesetzten Kommission vollzogen
worden ist Herr Bethcke theilte der Versammlung mit
daß in Folge der nicht genehmigten Nachbewilligungen für
Etatüberfchreitungen sehr unliebsame Vorkommnisse zu ver
zeichnen sind So will der Herr Maurermeister Henzel
die Stadt resp den Magistrat verklagen weil er sein Geld
für ausgeführte Arbeiten nicht erhalten kann und auch
Herr Glasermeister Naundorf hat sich wiederholt in ähn
lichem Sinne beschwert

Der Magistrat hat da der vorige Etat aufgebraucht
ist die Hauptkasse gesperrt und will erst dann zahlen
wenn die Etatsüberschreitungen genehmigt sind Hierzu
nahm Herr Bürgermeister Schneider das Wort und
führte aus daß der Magistrat nicht anweisen kann weil
er wohl wisse daß er dadurch in eine mißliche Lage kom
men würde Die Sperrung der Gelder treffe allerdings
die Betreffenden schwer zumal es unter Umständen solche
Leute sein können deren gelieferte Arbeiten in ihrem vollen
Kostenbeträge bereits genehmigt wurden weil sie aber ihre
Rechnungen später einreichten haben sie leider unter der
gegenwärtig herrschenden Kalamität zu leiden Er bean
trage deshalb um diesem unhaltbaren Zustande ein Ende
zu machen die Ver,ammlnng möge doch wenigstens die
nöthigen Summen als Vorschuß zubewilligen Herr
Direktor Schrader nahm hierauf das Wort und for
derte die Versammlung auf ihr Bewilligungsrecht recht
sehr ernst zu nehmen die Stadtverordnetenversammlung
trage bei dieser unangenehmen Angelegenheit gar keine
Schuld und sei es Pflicht das Bewilligungsrecht welches
verschiedentlich nicht beachtet worden sei entschieden zu
wahren Aehnliches war auch andererseits bereits gesagt
und betont worden daß es in diesem Falle festgestellt
werden müsse wer der schuldige Theil sei denn dieser
und nicht die Stadt habe für die Überschreitung des
Etats aufzukommen Die Versammlung lehnte es
daher auch mit allen gegen eine Stimme ab die
Gelder sür die Etatsüberschreitungen auch
nur als Vorschuß zu bewilligen Da mit nächster
Woche die Stadtverordnetenferien beginnen sollen wurde
beschlossen um die Erledigung verschiedener städt Ange
legenheiten bewirken zu können nächsten Freitag eine
außer ordentliche Stadtverordnetenverfamm
lung anzuberaumen

Geschlossene Sitzung Interpellation in Be
treff des von der Grube Alwiner Verein
nördlich der Delitzfcher Straße abzuteufenden
Schachtes Die Versammlung beschloß den Magi
strat um schleunige Aufstellung eines Bebauungsplanes
zu ersuchen

Wahl eines Schiedsmannes für den 11 Be
zirk Ref Herr Apelt An Stelle des Herrn Kauf
mann Mertens wurde der bisherige Stellvertreter Herr
Fabrikbesitzer Althen zum Schiedsmann und als dessen
StellvertreterHerr Bäckermeister Ohms gewählt

Definitive Anstellung eines Polizei Ser
geanten Ref Herr Sachs Die Versammlung hatte
gegen die Anstellung des Polizeisergeanten Herrn Kahle
nichts einzuwenden

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Erd mann Kommers Der angekündigte Kom

mers zu Ehren des Herrn Professor Dr Erdmann
findet am Dienstag den 20 Juli Abends 8 /z Uhr im
Saale des Neuen Theaters statt Die Herren Studi
renden werden laut Anschlag am schwarzen Brett gebeten
sich möglichst zahlreich in die bei dem Herrn Kastellan
ausliegende Liste eintragen zu wollen Damenkarten kön
nen bei denHerren Ule am Kirchthor 15 und Lemmer
Weidenplan 3o in den Vormittagsstunden abgeholt werden

In seiner letzten Sitzung hat unter Vorsitz des Herrn
Superintendent Förster der Vorstand des Kirchbau
Vereins zunächst beschlossen die kirchengeschichtlichen Vor

träge welche in der Marktkirche mehrere Male abgehalten
worden sind in diesem Herbst nicht wieder aufzunehmen
da die Theilnahme von Seiten des Publikums eine immer
mehr abnehmende geworden war Dagegen sind Unter
handlungen eingeleitet das Herrig sche Lnthersestspiel
welches vor Kurzem in Erfurt mit großem Beifall ge
gebenworden ist auch in Halle zur Aufführung zu bringen
es steht wohl außer Zweifel daß sich hier sowohl ein
ebhaftes Interesse für diese künstlerische Darstellung als

auch die nöthige Anzahl mitwirkender Kräfte finden würde
und es dürfte auch auf einen materiellen Erfolg zu
Gunsten des Vereins zu rechnen sein Wenn wie zu
offen steht ein Bauplatz für eine bescheidene Kapelle im

Süden der Stadt gewonnen wird so wird der Verein um
o mehr auf Vermehrung seiner Mittel zu denken haben

um den an ihn gestellten Anforderungen genügen zu
önnen

Die Ulrichskirche wird bis auf weiteres durch den
inneren Umbau für den öffentlichen Gebrauch unzugäng
ich und der Gottesdienst wird von nächsten Sonntag ab

mit Bewilligung des Gemeindekirchenraths nach St Marien
verlegt Um 8 Uhr früh wird die Mariengemeinde um
6 Uhr Abends die Ulrichsgemeinde ihren besonderen
Gottesdienst haben der Hauptgottesdienst um 10 Uhr
wird ein beiden Gemeinden gemeinsamer sein und abwech
selnd von den Geistlichen der zwei Kirchen gehalten
werden

Deutscher Privatbeamten Verein In der
gestern im Hotel Heller stattgefundenen Monatsversamm
lung wurde zunächst das Protokoll der vorigen Monats
vcrsammlung verlesen und genehmigt Hierauf gelangten
einige Jnternas zur Besprechung und wurde demnächst
über die nächste Versammlung Beschluß gefaßt Mit all
seitiger Zustimmung ist dieselbe auf Montag den 9 Au
gust Abends 8 Uhr in genanntem Lokale festgesetzt Die
weiteren Punkte der Tageordnung wurden vertagt

Sportnachricht Bei dem am Sonntag im
Crystallpalast zu Leipzig stattgefundenen Wettbewerb im

Kunst und Quadrillefahren siel dem Leipziger und
Halleschen Radfahrer Klub welche gleiche Anzahl Punkte
erlangten der dritte Preis im Quadrillefahren zu und
sollte deshalb um die Besitznahme desselben geloost werden
Der Hallesche Radfahrer Klub trat jedoch freiwillig zurück
und überließ den Preis dem Leizigec Klub welcher das
Fest veranstaltet hatte

sViktoriatheater Das Gastspiel des I Gesangs
Komikers Herrn Binder von Berlin wurde um zwei
Abende verlängert und spielt Herr Binder Mittwoch den
Kantschukoff in Fatinitza und Donnerstag den Caspar

in den Glocken von Corneville

Die Wagenfabrik von Gottfried Lindner beging
gestern wie die Saale Zeitung berichtet in festlicher Weise die
Fertigstellung des dreitausendsten Luxuswagens Die Erreich
ung dieses Zieles gab dem Geschäfts und Arbeiterpersonale
Veranlassung der jetzigen Inhaberin des seit 63 Jahren be
stehenden Unternehmens der Frau Henriette Lindner in einem
Glückwunschschreiben dem eine von Herrn Lithographen Ernst
Halle künstlerisch ausgeführte Adresse beigefügt war feine Er
gebenheit auszusprechen Aus der Adresse die ein reich orna
mentirter rundbogiger Aufbau umrahmt tritt vor Allem das
Porträt des Gründers der Fabrik umrankt von Lorbeer und
gehalten von zwei Amoretten dem Beschauer entgegen Im
Mittelfelde des Ganzen ist eine sitzende jugendliche Frauenge
stalt sichtbar die in der Rechten eine mit Fruchtguirlanden ge
schmückte die Zahl 3000 zeichende Cartouche empvrhält mit
ihrer Linken aber ein Schild ergriffen hat welches die Ab
bildung des dreitausendsten Wagens wiedergiebt Zu ihrer
rechten Seite windet sich um einen Merkurstab ein Band wel
ches die Jahreszahlen 1823 und 1836 trägt Oberhalb des
Porträts in dem Rahmen sind die von der Fabrik erlangten
Preismedaillen dargestellt während das als Stufe sür den Auf
bau gedachte untere Feld der von den Emblemen der bethei
ligten Handwerke der Stellmacher Schmiede Schlosser Drechs
ler Sattler Lackirer n s w und der Schutzmarke des Geschäfts
vergegenwärtigt Der Gründer der Fabrik übergab sie 1849
feinem Sohne Heinrich der bis zu seinem wohl vor etwa 10
Jahren erfolgten Tode das Unternehmen im Sinne des Grün
ders weiterführte Der Jubiläumswagen ein fünffenstriger
Landauer ist für den Inhaber des Gasthofs zum Kronprinzen
Herrn Friedrich bestimmt

Der Reichstagsabgeordnete Singer der kürz
lich aus Berlin ausgewiesen wurde und hier Wohnung
genommen hatte ist von hier wieder abgereist zunächst
nach Franzensbad Wie man erfährt wird der Genannte
seinen dauernden Aufenthalt in Dresden nehmen

Von unserem Ferienkolonieunternehmenj
haben wir noch nachträglich zu berichten daß von den in
unseren Schulen als bedürftig ausgewählten ca 400
Kindern in jeder Klasse der Volksschule wurden 2 bis 3
vom Lehrer notirt nur 81 nach den bekannten Orten in
die Sommerfrische mitgenommen werden konnten Zwei
Kinder kamen nach Golbitz bei Könnern in Privatpflege
ein Kind kam nach Helbra 3 nach Friedrichrode und eins
in die Gegend von Torgau

Mittheilung der Reich sbank Die Aufhebung
der Reichsbanknebenstelle zu Bautzen steht bevor und
dürfen Wechsel auf diesen Platz welche nach dem 31
Oktober d I verfallen von der Reichsbank nicht mehr
angekauft werden

Megen Freiheitsberaubung war bekanntlich
der Schuhmacher Ohme aus Lettin in seiner Eigenschaft
als Aufseher der Eisbahn des Eisklubs von der hiesigen
Strafkammer zu einer kleinen Gefängnißstrafe verurtheilt
Die hiergegen eingelegte Revision wurde vom Reichsgericht
gestern verworfen Der Fall hat in unserer Stadt s Z
einiges Aufsehen erregt Der eingesperrte Junge war der
Sohn des Kaufmanns Herbst hier

Exceß j Folgende Rohheit wird uns von einem
Augenzeugen erzählt Gestern Nachmittag machten sich
am Hinteren Eingange der Wollwäscherei in der Klaus
thorvorstadt mehrere junge arbeitsscheue Burschen sogen
Lattcher unnütz indem sie versuchten mit den in der



Wäscherei beschäftigten Mädchen in Verkehr zu treten
Der Besitzer des Etablissements untersagte ihnen dieses
und hieß sie Weggehen Statt dem Folge zu geben trie
ben sie es nur noch toller und war die Folge davon daß
mehrere Arbeiter der Wäscherei zum Fortschaffen der Bur
schen requirirt wurden Diese kamen der Aufforderung
dann auch in gewünschter Weise nach und regalirten die
sich wehrenden Burschen mit Ohrfeigen Ein Arbeiter
kam bei der Affaire die ein Publikum zusammengeführt
hatte übel weg denn einer der Strolche hatte ihm mit
einem Messer die Hand durchstochen Dem hinzukommen
den Polizeifergeant Förster gelang es einen der sich flüch
tenden Strolche zu erHaschen und nach der Polizeiwache
z siftiren die Änderen werden Wohl inzwischen bereits
ermittelt sein In der Klausthor Vorstadt soll es über
haupt an derartigen widerlichen Auftritten nicht mangeln
mid wäre es daher am Platze die dort stationirten Po
lizeilräfte zu vermehren und ein besseres Augenmerk auf
die dortigen Branntwein Verkaufsstellen zu haben

sEin Unglücksfall der leicht schlimmere Folgen
hätte nach sich ziehen können ereignete sich gestern Mittag
aus dem Bahnhofe Sandersleben Der Bahnarbeiter
Fischer aus Güsten hatte eben seinen Bremsersitz aus einem
zum Abgange bereiten Güterzuge erstiegen als die Loko
motive vorfuhr und den stehenden Wagentrain etwas
zurück schob In Folge der heftigen Bewegung verlor F
aus der Bremse das Gleichgewicht und stürzte auf den
Bahnkörper herab so daß ihm die Räder des letzten
Wagens über beide Beine am Unterschenkel hinweg gingen
Dem Unglücklichen der beiderseitige komplizirte Brüche der
Unterschenkel erlitten hat wurde an Ort und Stelle durch
einen hinzugezogenen Arzt ein Nothverband angelegt und
demnächst seine Ueberführung nach der hiesigen kgl Klinik
angeordnet

Polizeinachrichten s Einem Arbeiter gr Ulrich
straße 21 wurde von einem Stubenkollegen eine graue
Sommerhose gestohlen Es haustrte in den letzten
Tagen ein Mann hier in Halle welcher Mvbelpolitur
zum Kaufe anbot Die Flasche ließ er sich mit 50 Pf
bezahlen es stellte sich jedoch heraus daß seine Möbel

politur gewöhnlicher Brennspiritus war Aus der
Kommode eines Dienstmädchens das in der Klinik krank
lag wurden 21 Mark entwendet Der Verdacht fiel aus
ein anderes Dienstmädchen im Hause die sich beeilt hatte
von dem leicht erlangten Gelde einen Mantel zu kaufen

Aus dem Leserkreise
Geehrte Redaktion Wenn es in Nummer 159 des

Halleschen Tageblatts auf 25 Jahre angegeben
wird daß die ersten Anfänge des Briefmarken
sammelns auftauchten Nummer 159 2 Beilage
Kleine Mittheilungen so ist dies etwas zu niedrig ge
griffen Einsender weiß aus eigener völlig sicherer Er
innerung daß im Sommer 1860 unter den Schülern der
Lateinischen Haupischule zu Halle das Briesmarkensam
mlu als etwas Eingebürgert betrieben wurde ja nach
Meyer s Konversations Lexikou sind die ersten Briesmarken
handlun ge n schon 1859 zu Paris entstanden was doch
immerhin eine gewisse vorhergegangene Entwickelungszeit
für diesen Zweig voraussetzen läßt Man wird also sagen
können dsß sich das Briefmarkensammeln in der zweiten
Hälfte der 50er Jahre verbreitet hat und die Philatelie
Äricsmarken Liebhaberei dürfte wohl ihrem 30jährigen
Jubiläum näher fein als ihrem 25jährigen Uebrigeus
hat Moschkau darüber geschrieben Die Wasserzeichen
aus den Briefmarken nebst Geschichte der Br und
des Sammelwesens Dresden 4 Aufl 1880 doch
ist mir das Buch uicht zur Haud 6t

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichtssitzung vom 12 Juli

Wegen Zuwiderhandlung gegen die Polizei Verordnung vom
g Dezember 1870 das maulkorbtose Umherlaufenlassen von
Hunden betreffend ward der Maurermeister F hier zu 1 Mk
Geldstrafe event 1 Tag Haft verurtheilt Betanntlich muß den
Hunden der Maulkorb vorschriftsmäßig so angebracht werden
daß sie am Beißen verhindert sind und war deßhalb der Ein
wand des Beklagten daß sein Hund den Maulkorb am frag
lichen Tage den 22 Mai in der Schnauze getragen hinfällig
weil eben der Hauptzweck der Verordnung den Hunden das
Beißen unmöglich zu machen mit Anbringen des Maulkorbes
au beliebigen anderen Körpertheilcn als über Nase und Schnauze
nicht erreicht wird

Das Entleeren von Düngergruben darf nach der Poli
zei Verordnung vvm 3V Juni 1876 nur nach gehöriger Des
infektion des Inhalts jener Behälter geschehen und darf auch
nichts von der Jauche nach der Straße zu abfließen wenn die
Räumung ans einem Hofe geschieht Dieser Vorschrift zuwider
hatte der Fleischermeister Karl W am 21 Mai Nachts bei Ab
fuhr semer Düngergrube die vorgeschriebene Desinfektion und
Geruchbeseitigung nicht vorgenommen obwohl er als Haus
Wirth in diesem Falle allein verantwortlich dafür war Die
Strafe lautete auf 6 Mk Geld event 2 Tage Haft
Schutt darf nur an bestimmten Plätzen abgeladen

werden nicht aber wie es der Geschirrsül rer Friedr Schmidt
hier am 13 Juni früh zwischen 2 und 3 Uhr riskirte auf be
liebiger gelegen scheinender Straße Er war betroffen als er
ein zwe spänniges Fuder alter Mauerstücken nebst anderem
Schutt auf der Passendorfer Straße mitten auf den Fahrdamm
abgeladm und ward wegen dieser Uebertretung zu 9 Mark
Geldstrafe oder 3 Tagen Haft veru theilt
Blumentöpfe Nachts aus den Fenstern zu werfen

mag wohl Mancher als Unterhaltung lieben obwohl man ge
stehen muß daß es ein eigenartigem Vergnügen zumal wenn
das Werfen gegen Personen gerichtet wird So hatte es em
Sohn der hiesigen alwa inster Ernst Dessendorf ist sein
Name am 8 Juni nächtlicher Weile für gut befunden sich
etwas die Langeweile zu vertreiben indem er zwei im Hause
alter Markt 28 vor seinem Siubensenster stehende Blumentöpfe
nach vorübergebenden Personen warf glücklicher Weise ohne
Jemand zu treffen Er war aber nun wegen Verübung groben
Unfugs angeklagt und ward obwohl nicht erschienen zu 30 Mk
Geldstrafe event 5 Tagen verurtheilt

Provinz nnd Nachbarstaaten
Landestrauer Gera 12 Juli Aus Anlaß des am

10 Juli Abends Vzll Uhr erfolgten Todes Ihrer königlichen

Hoheit Fürstin Pauline Luise Agnes Reuß j L ist die Landes
trauer von heute auf vier Wochen festgesetzt

sGlück im Unglückj hatte in diesen Tagen der kleine
Sohn des bekannten Leipziger Sängers Schelper als er mit
einer Mutter in das Ostseebad Lohme reiste Auf der Station

Pasewalk war der Knabe auf die Plattform seines Wagens
getreten und achtlos weiter gehend zum Entsetzen seiner Wär
terin und Mutter plötzlich zwischen zwei Wagen auf das Ge
leise gestürzt Jedermann der das Kind fallen sah hielt es
da der Zug sich eben in Bewegung setzen sollte für verloren
Doch der Engel der Kinder hielt auch hier seine schützende Hand
über den stürzenden Knaben der noch rechtzeitig ohne ernste
Verletzungen erlitten zu haben dem fast sicheren Tode entrissen
wurde Nachdem ihn die Mutter einen Tag lang in Pasewalk
in ärztliche Behandlung gegeben ist er der zum Andenken an
die große Gefahr in der sein Leben schwebte nur einige Haut
abschürfungen im Gesicht davongetragen sonst wohlbehalten in
Lohme angekommen

Das zweite Probeturnier zum Skatkongreß
wurde am Sonnabend Abend im Goldenen Pfluge in Alten
burg abgehalten Trotz des strömenden Regen war die Be
theiligung eine äußerst zahlreiche nicht blos aus der Stadt
Altendorf waren die Skater erschienen nein auch aus den
Nachbarstädten und von den Dörfern Ein ansehnliches Kon
tingent hatte Leipzig gestellt Zur großen Verwunderung der
Menge ging als erster Sieger Herr Produktenhändler Bläßig
der schon beim vorigen Probeturnier den ersten Preis errungen
hatte hervor Den zweiten Preis erhielt Herr Kratzsch aus
Müusa und den dritten Herr Dornberg aus Langenleuba
Niederhain Der Trostpreis wurde Herrn Schellenberg in
Gößnitz zuerkannt Die Anmeldungen zum Skatkougreß
laufen so zahlreich ein daß in den beiden großen Etablissements
Zum preußischen Hof und Zum goldenen Pflug Spiel

tische ausgestellt werden müssen

Selbstmord In Magdeburg hat sich am Sonntag Abend
gegen 7V Uhr ein Fremder in die Stromelbe gestürzt derselbe
sprang aus einem Pferdebahnwagen und ging direkt von der
Strombrücke kopfüber in die Elbe er ließ einen dunklen Som
merüberzieher zurück in welchem ein Eisenbahnbillet Schöne
beck Magdeburg 3 Klasse sich befand welches Sonntag früh
8 Uhr in Schönebeck gelöst worden ist

Die Glasfabrik von Siemers in Dresden hat
kürzlich ihrem gesammten Arbeiterpersonal bestehend ans
aus fast 1000 Personen Z gekündigt Die Arbeiter wei
gern sich nämlich Sonntags zn arbeiten während
die Leitung der Fabrik aus technischen Rücksichten verlangt daß
ein Theil der Arbeiter am Sonnlag einen halben Tag hin
durch arbeiten soll Diejenigen welche sich der Sonntagsarbeit
fügen sollen nach Ablauf der Kündigungsfrist auch fernerhin
Beschäftigung finden

Dem Freischießen auf dem Osterfelde bei Goßlar
wohnten eine vielleicht 60 Köpfe starke Zigeunerbande bei Ihre
Wagen standen neben dem Osterfelde die Pferde weideten
wie sie sagten,lihren Meister von Magdeburg Uebrigens
konnte die Polizei diese braunen Gesellen nicht so
leicht auf den Schub bringen denn sie
waren sämmtlich liebe Landsleute aus der Gegend von Nord
hausen und sechs ihrer Bravsten machten täglich in einem
Restaurationszelt Concert der Wirth war damit wohl zufrie
den denn die Musikanten verstanden ihr Handwerk meisterhaft
und zogen der Gäste genug herbei

Eiu schönes Jubiläum feierte vor einiger Zeit Herr
Bastanier der Wirth der Pfahlbauten auf der Pleiße in
Leipzig Er machte nämlich nach dem L T dieser Tage das
zweite Dutzend der von ihm vom Tode des Ertrinkens Geret
teten voll

Blutvergiftung Der 18jährige Sohn des Wasenmei
sters in Gndensberg bei Kassel ritzte sich beim Abdecken einer
gefallenen Kuh mit dem hierbei von ihm benutzten Messer die
Haut Durch diese an und sür sich ganz geringe Verletzung
trat wie Elberfelder Ztg berichtet Blutvergiftung ein und
innerhalb dreier Tage war der junge Mann eine Leiche

Ein Todesurtheil Das Schwurgericht Leipzig Veruv
theil te in seiner Sonnabendsitzung den Anstreicher Jttner aus
Remtenarün wegen Mordes zum Tode Der Angeklagte hatte
sei e Geliebte die Dienstmagd Unold auf der von Meinitz nach
Neudörfel bei Letsuitz führenden Chaussee erwürgt Der Am
geklagte leugnete die That uud behauptete die Arnold habe
einen Selbstmord ausgeführt den zu verüben er ihr behülflich
gewesen sei Die Zeugenaussagen und die Gutachten der Ge
richtsärzte bekundeten aber übereinstimmend daß ein Selbstmord
vollständig ausgeschlossen erscheine vielmehr ein Verbrechen erfolgt
sei Das Todesurtheiluahm der Angeklagte ruhig uud gefaßt auf

Der Brockeuwirth Herr Schwanecke beklagt sich bit
terlich über die Rücksichtslosigkeit mit welcher Leute Nacht
quartier auf dem Brocken brieflich oder telegraphisch bestellen
und dann weder kommen noch rechtzeitig abbestellen Es ist
ihm da er jedem Besucher des Brockens ohne Ansehen der Per
son gerecht zu werden bemüht ist natürlich recht peinlich Nachb
quartiere unbenutzt halten zn sollen während bei Erschöpfung
aller doch reichlist vorhaudeuen Schlafgelegenheit müde Reifende
genöthigt werden sich unbequmerweife auf Stühlen die Nacht
über herumzudrücken Es kommt jetzt wieder häufig vor daß
die Rücksichtslosigkeit der Nichtabbestellung von irgend einem
beliebigen Müller oder Schulze verübt wird Es wird darauf
hingewiesen daß Herr Schwanecke es sich zur Regel gemacht
hat sich an briefliche und telegraphische Vorausbestellungen auf
Nachtquartier nur bis 10 Uhr Abends für verbunden
zu erachten Wer später kommt darf sich nicht wundern
wenn er zu Gunsten anderer Gäste die unter seiner Rücksichts
losigkeit nicht leiden dürfen nachstehen muß

In dem Dorfe Netzschkau hat wie der Mersebrw
ger Eorrespoudeut berichtet sich am Sonntag Abend eine blu
tige Messeraffaire abgespielt In dcr Mägdestube des dorti
digeu Rittergutes entspann sich gegen Abends 7 Uhr zwischen
mehreren schlesischen Arbeitern ein Streit der bald ausartete
und vorläufig damit endete daß der 19jährige Arbeiter Konzak
mit 3 Messerstichen regalirt wurde während derselbe an zwei
seiner Angreifer eben solche austheilte Konzak legte sich hier
auf zu Bett und schlief ein wurde jedoch gegen 11 Uhr von 6
Gegnern Plötzlich aus dem Bette gerissen eine Treppe hinun
tergeworfen und in fürchterlicher Weise zugerichtet Der Hof
meister Hofmann der Ruhe zu stiften versuchte wurde von den
wüthenden Bestien ebenfalls angegriffen mußte sich schleunigst
in seine Wohnung zurückziehen und dort förmlich verbarrika
diren Als es den Wüthenden nicht gelang in die Behausung
des H einzudringen bombardirten sie dieselbe mit großen Stei
nen und demolirten sie sämmtliche Fenster sammt den Rahmen
Erst nach 11 Uhr Nachts ließ der Sturm auf dem Gutshofe
nach so daß dem Herrn Inspektor bei seinem Erscheinen auf
dem Kampfplatze nichts weiter übrig blieb als die traurige
Thatsache zu koustatiren daß Konzak aus 6 theils schweren Wmr
den blutete welche demselben hauptsächlich durch die Arbeiter
Schadie und Puuck beigebracht worden waren Auch der Hof
meister H hatte mehrere Messerstiche erhalten Gestern Mor
gen wurden die Verletzten vom Herrn Dr Rode hier verbun
den Die Affaire ist bereits zur Kenntniß der Polizeibehörde
gebracht und dürfte die Strafe namentlich sür die Hauptatten
täter Schadie und Punck welche mehrfach gedroht haben den
K todt machen zu wollen nicht ausbleiben

r Schönebeck 11 Juli Heute Morgen 8 Uhr brach
auf dem Boden des am Breitenwege gelegenen dem Konditor
Meyer gehörigen Hauses ein Schadenfeuer aus das in kurzer

Zeit den ganzen Dachstuhl zerstörte und sämmtliche auf dem
Boden befindlichen Gegenstände als Betten Kleidungsstücke
u s w die den verschiedenen Hausbewohnern gehörten ver
nichtete ohne sonst irgendwie größeren Schaden anzurichten

Aus Gutenberg Am Sonntag den 11 Juli d M
wurde Herr Pastor Grollmuß durch Herrn Superintendent
Franke aus Trotha feierlich in das Seelsorgeramt unserer Ge
meinde eingeführt Mittag fand beim Kirchenpatron Herrn
P Böck ein Festessen statt zu welchem außer den Herren Geist
lichen auch die Mitglieder des Gemeindekirchenrathes eingeladen
waren

Jubiläum Die sächsisch böhmische Dampfschifffahrts
Gefellschaft in Dresden ohne Zweifel die älteste in Deutschland
und durch die Zahl ihrer Schiffe jedenfalls auch kaum durch
eine andere übertroffen feierte am 8 Juli das Fest ihres 50
jäbrigeu Bestehens durch eine Fahrt von Pirna nach Schän
dern und ein Bankett in Schandau Bei der am Abend erfolg
ten Rückfahrt hatten alle Orte längs der Elbe bis Dresden
illuminirk An die Beamten und Arbeiter der Gesellschaft wur
den als Gratifikationen 18,000 M vertheilt

Eine eindringliche Mahnung für alle Damen so
schreibt das Annaberger Wochenblatt sollte der Heimgang
des jungen Mädchens sein welches am letzten Sonntag auf einer
Vergnügungstour so plötzlich aus einem Leben voll blühender
Gesundheit dem bitteren Tod in die Arme fiel Wie von zu
verlässiger Seite mitgetheilt wird ist der Gehiruschlag welche
die Bedauernswerthe getroffen veranlaßt worden durch eine
Hemmung der Blutzirkulation die durch zu starkes Schnüren
des Coriets herbeigeführt war Die Schnürun g war eine der
artig starke daß die Mutter nur mit Mühe der Ohnmächtigen
das Mieder zu öffnen vermochte Die Verstorbene darf im
wahrsten Sinne des Wortes als Opfer der Unsitte des zu star
ken Schuürens bezeichnet werden Möge doch die Predigt des
erschütternden Falles allen Corset Trägerinnen zu Herzen
gehen

Münzenfund Der Buchbindermeister Julius Posseltin
Plauen hat am 9 d M beim Graben des Kellers im von ihm
gekauften in der Weberstraße gelegenen vormaligen Albig schen
Hauses einen interessanten Münzenfund gemacht In einem
steinernen Kruge fanden sich 2000 iStück Silbermünzen zumeist
in der Größe von Zweimarkstücken vor die in der Zeit des
Hussitenkrieges vergraben zu sein scheinen und aus dem 12 bis
15 Jahrhundert herstammen Es sind viele Meißner und Thü
ringer Groschen darunter Der Krug in welchen die Münzen
lagen ist inwendig stark mit Grünspan überzogen Schon vor
einigen Jahren ist in dem nämlichen Keller ein Krug mit 500
Stück ähnlichen Münzen gefunden worden

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S am 13 Juli

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr P 1000 KZ Netto
Weizen mittl 150 155 b bis 162 f märk b 165 M Roggen
135 141 M f fremd über Notiz Gerste Futter bis

M Land bis M feine Chevalier bis MHafci 143 M bis 149 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel exel Sack p
100 KZ Netto 88 90 M Stärke inel Faß p 109 Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 KZ Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angeben Kleesaaten Weiß

uud Schwedisch Klee
Fntterartikel Futtermehl 13 M Roggenkleie 10, M

Weizenschalen 9, Mark Weizengrieskleie 9,25 Mark
Malzkeime helle 9,50 10,00 M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,25 13,00 Mk Malz 25 bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 13,50 13,25 M Spiritus P 10,000 I
fest Kartoffel 38,50 M

Zuckerfabrik Körbisdorf Der Geschäftsbericht besagt
Nach dem durch verschiedene mißliche Umstände hervorge
rufenen nicht befriedigenden vorjährigen Gefchäftsergebuisse
gereicht es uns namentlich m Hinblick auf die theilweise Fort
dauer der ungünstigen Konjunkturen zu besonderer Freude für
das Geschäftsjahr 1885/86 einen Abschluß vorlegen zu können
der zwarkeineswegsdenAbschlüssen d Jahre 1880 84 zurSeitezu
stelle immerhin aber unter den obwaltenden Verhältnissen ein
guter zu nennen ist Die Zuckerfabrik weist wie die speziellen
Uebersichten ergeben einen Bruttogewinn von 340668,45 Mk, die
Landwirthschafl einen solchen von 176184,47 Mk auf und ist
der Gewinn der Fabrik in erster Linie dem um 7 Mk für
100 Kilogr höhereu Durchschnittspreise zu danken zn dem es
gelungen ist die produzirten ca 60000 Centner Zucker zu ver
werthen Ein Verlust an der Kohlengrube ist lediglich durch
den immer schwieriger werdenden unterirdischen Abbau entstan
den Auf des Vorstands Antrag hat deshalb der Aufsichtsrath
beschlossen den unterirdischen Abbau durch einen Tagebau zu
ersetzen von dem wir hoffen daß er nicht allein niedrigere Ge
stehungskosten sondern auch eine bessere Qualität ergeben wird

ist die Einrichtung dieses Tagebaues im Ganzen mit 120,000
Mk veranschlagt und sind bereits 14532,16 Mk bis 31 März
d I ausgegeben Wesentlich mit Rücksicht auf die noch bevor
stehende Ausgabe für den Tagebau ist auch die Zurückstellung
von 68000 Mk erfolgt Von dem Bruttogewinn wird in erster
Linie der Verlustvortrag aus vor Jahre mit 89496,25 Mk
sowie der Verlust der Kohlengrube abgeschrieben serner werden
die Hypotheken und Obligationeuziusen 2c gedeckt wonach ein
Ueberschuß von 229757,88 Mk verbleibt Hiervon werden
69864,83 Mk zur Abschreibung verwendet 68000 Mk zu Neu
bauten zurückgestellt Von dem verbleibenden Reingewinn von
91893,05 Mk fließen 10 9189 30 Mk dem Reservefond
zu 81000 Mk werden wie schon früher mitgetheilt zur Zah
lung von 3 Proz Dividende verwendet 1703,75 Mk vorge
tragen

Zuckersteuer Gesetz Das Gesetz vom 1 Juni d I
betreffend die Besteuerung des Zuckers tritt mit dem 1 August
d I in Kraft Nach unseren Informationen sind die Ent
würfe dieser Vorschriften im Wesentlichen fertiggestellt und
liegen zum Theil bereits den Ausschüssen des Bundesrathes
zur Berathung vor zum anderen Theile werden sie in kürzester
Frist in den Bundesrath gelangen und besteht an den maß
gebenden Stellen kein Zweifel darüber daß diese Aussührungs
Vorschriften baldigst und jedenfalls so zeitig zur Feststellung
gelangen werden daß die betheiligten Behörden und Privat
personen in die Lage kommen ihren Obliegenheiten schon vom
1 August ab zu genügen In Bezug auf die die Verbesserung
der Zuckerstatistik betreffenden Vorschriften des Gesetzes dürften
die nächsten Aussührungs Anordnungen sich auf einzelne beson
ders wichtige Punkte beschränken während die nothwendige
durchgreifende Neugestaltung der Statistik der weiteren Erwä
gung vorzubehalten und erst vom Betriesjahr 1886/88 ab in s
Leben zu führen sein wird Im Uebrigen beziehen sich die
noch zu treffenden Regelungen auf die Abfertigung des Zuckers
mit dem Ausspruch auf Steuervergütung auf die Kreditirung
bezw Verzinsung der Steuer und auf die durch das Gesetz zu
gelassenen steuerfreien Niederlagen für inländischen Zucker

Magdeburg 12 Juli Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 20,80 Kornzucker exel 88 Rendem 19,80 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,80 Mark Fest
Gem Raffinade mit Faß 25,75 Mark gem Melis 1 mit Faß
24,75 Mark Fest
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Zahlstelle Berlin V Unler den Linden 3

1 Ä 30 000 30 000
I ü 20 000 20 000
1 ü 15 000 15 000
1 Ä 10 000 10 000
3 ä 5 000 15N00

10 ü 2 000 20 000
20 ü 1000 20 000
20 ü 600 12 000

s 30 a 400 12 000

A 35 a 300 10 500
SS 50 a 200 10 000

S 90 ä 150 13 500
100 Z 120 12 000
100 ä 100 10 000
200 40 8 000
800 ä 20 16 000

1000 a 10 10000
1200 5 6 000

25 000 Oev 50000
28 662 i M v 300 000

General Bersammlung
er Ortskrankenkasie für das Zimmergewert

Mittwoch den 14 Juli Abends 8 Uhr auf der Herberge Tagesordnung
Statutenänderung Wahl eines Meisters in den Vorstand Verschiedenes
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Das der Landesschule Psorta gehörige
im Unstrutthale ca 5 kru von Wiehe bele
gene Klostergut Memleben sull von Jo
hannes 1887 ab auf 21 aufeinanderfolgende
Jahre neu verpachtet werden

Zur Abgabe der Pachtgebote ist vor dem
Unterzeichneten Termin auf den

SS August er Vorm 11 Uhr
im r schen Gasthofe zu Wiehe

anberaumt
a Das Gutsareal betrügt im Ganzem

242 da 01,61 s Land
b Die Pachtbedingungen und zugehörigen

Verzeichnisse sowie die Lieitationsbe
dingungen können im hiesigen Rent
amle und auf dem Klostergute Mem
leben eingesehen werden zur örtlichen
Information ist die jetzige Pächterin
Frau Oberamtmann Jacobs bereit

e Das Pachtgelder Minimum ist auf
24,000 Mk das nachzuweisende dis
ponible Vermögen des Pächters auf
125,000 Mk die Pachtkauiion auf
15,000 Mk und die etwa zu erlegende
Bieterkaution auf 4000 Mk festgchtz

Zur Landwirthschaft qualifizirte Pachtbe
werber werden zu dem gedachten Termine
eingeladen

Die Schließung des Termins erfolgt so
sern ein Meistgekot bis dahin erzielt ist um
2 Uhr Nachmittags

Psorta den 3 Juli 1886
Der Prokurator

BrMeiirr u Damm
in anerkannt guter Waare

Z Pfd 1,50 1,80 2 2,50 3 3,50 Mk
Fertige Inletts

zum sofortigen Füllen
empfiehlt preiswerth
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Lachsschinken
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Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantM ZIAHIDSvIRz Leipzigerstr 73
Eine größere Parthie leere Cham

pagner Flaschen giebt ab

Alten dunklen Kleidern Hüten Bän
dern Sophastoffen ie wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten
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durch einfaches Aufbürsten ein neues schö
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Wer irgend etwas
von Halle will

sei es über Käufe Verkäufe Stellen
gesuche oder sonst durch Hallesche Blät
ter zu veröffentlichen beabsichtigt wende
sich an die Annoncen Expedition

Halle n Z Brüderstratze V
welche die wirksamsten Blätter unent
geltlich nachweist beste Fassung und
auffallendes Arrangement der In
serate sowie diskrete Uebermitteluug

der Offerten übernimmt
Kataloge und Kostenanschläge

gratis

Eine zuverlä sige ordentliche Kinderfrau
wird sofort gesucht Königsplatz 6 S Tr

Ein ordentliches Mädchen in Küche u
Hausarbeit erfahren wird zum 15 August
gesucht alte Promenade 21 part

Zum 1 August wird ein ordentl Dienst
mädchen gesucht Fleischergaffe 4

I i iuMii ki
V i 8iÄer llM KeMMt

gegen Wasserleitnngs Schäden
sucht tüchtige solide Agenten Offerten unter

180R besörd 1
Brüderstrasze
I Stellensuchende jeden Be

rufs Placirt schnell lkviit I
in Dresden Neitbahnstr 25

Zum 1 April 1887 wird eine gesunde
geräumige Wohnung von 10 bis 12Zimm,
wovon sich drei bequem zum Comptoir ab
zweigen lassen in der Nähe der Bahn und
Leipzigerstr möglichst parterre zu miethen
gesucht Anerbietungen sind bei
AI Brüderstraße i unter R
17SSV niederzulegen

lN I Mil
krallkkirt a M

Altrenommirtes Haus
in nächster Nähe der Bahnhöfe

Sanlschllch Brauerei
teil

Heute Mittwoch von 1 7 UhrGroßes
Militiir Concert

der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb
Füs Rgts No S

Billets im Vorverkaufe zu ermäßigten
Preisen wie bekannt

O KapellmeisterSonntag den 18 Juli von Nach
mittags Z Uhr

In ITvii GÄ rt
bei Arter Nach dem Gottesdienste
Feier im Freien
Verein für Erdkunde

Ausfahrt nach Ober Röblingen
unter Betheiligung der Damen Mittwoch

den 14 d M nm 2 Uhr Sitzung daselbst
im Gasthause Zum salzigen See verschie
dene Mittheilungen zur Landes und Volks
kunde des Eisleber Seebeckens darauf
Befahrnna des Salzsees

Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen w gesucht u nachgew durch

M Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

oder 1 Oktober
Herrschaft Parterre gleich
zu vermiethen

I j Laden mit od ohneWohnung auch zum Comptoir geeignet zum
1 Oktober zu vermietbeu

Mir Materialisten
In einem im Neubau begriffenen Hause

Eckhaus ist p I Jan 1887 ein groster
Laden zu vermiethen Da keine Konkurrenz
in der Nähe ist Aussicht sür ein flottes
Geschäft vorhanden Nur Selbstreflektanten
werden gebeten ihre Adresse unter t 8

17S02 bei Brüderstrasze niederzulegen

Auswartung gesucht
Ein ordentliches Mädchen wird zur Auf

wartung gesucht
Neue Promenade 10 III

WlS M Ä INpassend für jedes Handwerk vermiethet
Ramnschestr IS

Wchmmgen
von 100 120 Thlr sind Mersebnrgerstr
30 Per sofort od 1 Oktober zu vermiethen
und daselbst parterre oder Landwehr
stratze 17 im Comptoir zu erfragen
Werkstatt verm gr Ulrichstraße SS

Hausmaunswohnung
Friedrichstratze 4 ist zu vkriniethen

Ein freundlicher Laden mit Woh
nnng zu vermiethen

Otto l Bernbnrgerstraste

6 Zimmer nebst Zubehör 1 Oktober sür
750 Mk zu verm Niemeyerstr IS II

Sommerfrische
Waldrevier Papenburg bei Neuhal

deuslebeu
Zum August und September sind noch

Wohnungen zu vermiethen in

Restauratiou Nur
St Kam K z verm kl Ritterg 2 1 Tr

Blücherstr 1v ein Logis 2 St 2 K u
Zubehör ein Logis 1 St 1 K K an
ruhige Leute nicht abvermiethen per 1 Ok
tober zu vermiethen

Laden nebst
zu vermiethen

2 Haus vom

Ladenfwbe und Werkstatt

Markt Brüderftr 17

Die Volksküche
befindet sich Brmwswarte Nr 1 D S
Lösen von Marken für den fslgenden T g
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an

beliebigen Tagen verwendet werden können

sind nur bei Herrn Louis Sachs gro
lllrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung d BoiksküH

Familien Nachrichten
Heute Abend 7 Uhr verschied nach har

tem Todeskampfe mein lieber Neffe der
General Agent k imi ii i im
26 Lebensjahre

Im Namen der Hinterbliebenen
Halle a S den 12 Juli 1886

I N als Tante
Die Beerdigung findet Donnerstag

den IS d M von der Leichenhalle
des Stadtgottesackers statt

IVillll
Besten Dank allen lieben Freunden und

Bekannten für die liebevolle herzliche Theil
nahme bei dem uns so schwerem Verlust
meiner unvergeßlichen lieben Frau unserer
guten Tochter Schwester

v r tI Q gebHalle Saale den 11 Juli 1886
i undFamilie I5 tl liv

Verlobte Marie Sommer und Wilh
Deil Dresden Marie Grabner u Oskar
Martin Rossen u Oelsuitz Minna Fischer
und Moritz Köppe Oschatz Emma Braun
und Louis Lässig Leipzig Minna Dölle
und Ernst Schumann Gommern

Vermählte Carl Pörsch u Elise Wolfs
Leipzig und Ohlau Louis Goldhan und

Marie Jost Bernsbach u Burgstädt Hugo
Hansel und Alma Gelbricht Dresden und
Blasewitz Paul Reh und Louise Zöbisch
Auerbach

Geboren Ein Sohn Herrn Ludwig
Friedrich Breslau Herrn Ernst Landmesser
Dresden Herrn Hermann Seisert Leipzig

Herrn Ernst Gerson Magdeburg Eine
Tochter Herrn Rechtsanwalt Zieschang
Bischosswerda Herrn Fr Pammler Sel

lerhausen Herrn Eduard Schmidt Magde
burg Herrn A Meier Buckau

Gestorben Musiklehrer Eduard Hart
mann Magdeburg Rentier Heinr Höpner
Ballenstedt Herr Wilhelm Metz Reudnitz

Landwirth Andreas Lenze Eichenbarleben
Frau Mathilde Reinicke Leipzig Frl Flora
Vermann Dresden Herr August Oehme
Raschau Herr Gottlob Schubert Würzen

Fü de balttouelle imd Jmeratuitbetl verantwort Iuüus MuuSelt n Halle Plntz cke Buchdrucker R N et chma U t hallt
Expedition des tzalle schen Tageblattes Große Ulrichsiraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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